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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSV Wallenhorst : TSG Burg Gretesch 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Stempel und Günther bleiben gegen den TSV Wallenhorst 
ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord traf die Mannschaft des TSV Wallenhorst am
vergangenen Montag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Burg Gretesch. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Dierk Buntrock. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Stempel und
Günther, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Niemeyer / Czirpek
verpassten es mit einem 6:11, 12:10, 2:11, 7:11 gegen Stempel / Günther, einen Punkt für ihr Team
zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 7:11, 6:11, 8:11
gegen Nilsson / Brockmeyer fanden Wallenhorst / Czirpek von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Wiemann / Manocchio bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Buntrock / Rak. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Buntrock / Rak zu Ende ging. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste Jörg Niemeyer zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Czirpek letztlich
auf Lager, um Axel Stempel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 11:13, 2:11.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Michael Wallenhorst gegen Dierk
Buntrock dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Günther wurden Arne Wiemann indessen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Mit nur einem Satzverlust ging Benito
Manocchio gegen Dirk Brockmeyer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jürgen Czirpek gewann gegen Jonathan Rak mit
3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wallenhorst und der TSG Burg
Gretesch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jörg Niemeyer die
Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Axel
Stempel abgab und eine Niederlage kassierte. Damit hat Niemeyer nun ein 5:3 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Nicht ganz mithalten konnte Martin Czirpek,
beim 5:11, 4:11, 11:9, 9:11 gegen Ingo Nilsson, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel
steht Czirpek somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Nilsson ein 7:5 ausweist. Einen Zähler für das Team verpasste Michael Wallenhorst bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Günther. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht ganz mithalten konnte Arne Wiemann, beim 1:3
gegen Dierk Buntrock, obwohl er nicht komplett chancenlos war. 1:5 (Wiemann) bzw. 6:5 (Buntrock)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Wallenhorst am 24.11.2023 gegen den TuS Engter versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 24.11.2023
gegen den SV Concordia Belm-Powe mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Wallenhorst

Doppel: Niemeyer / Czirpek 0:1, Wallenhorst / Czirpek 0:1, Wiemann / Manocchio 0:1 
Einzel: J. Niemeyer 1:1, M. Czirpek 0:2, M. Wallenhorst 1:1, A. Wiemann 0:2, B. Manocchio 1:0, J.
Czirpek 1:0 

 TSG Burg Gretesch
Doppel: Nilsson / Brockmeyer 1:0, Stempel / Günther 1:0, Buntrock / Rak 1:0 
Einzel: A. Stempel 2:0, I. Nilsson 1:1, A. Günther 2:0, D. Buntrock 1:1, J. Rak 0:1, D. Brockmeyer 0:1


